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10. April 2022

Sehr geehrter Herr Präsident, 

mit Schreiben vom 16. Dezember 2021 wurde Ihnen der „Personalstrukturbericht 2021 des 

Landes Schleswig-Holstein (Berichtsjahr 2020)" (Drs. 19/3502) übersandt. Der Bericht soll 

nach unserer Kenntnis am 27. April 2022 im Innen- und Rechtsausschuss behandelt wer­

den 

Vor Kurzem wurde festgestellt, dass die Tabellen zu zwei Ziffern des Berichtes fehlerhaft 
sind. Hiervon betroffen sind die Ziffern 2.8.1 (Personal-IST-Ausgaben für Besoldung und 

Entgelt), 2.8.2 (Personal-IST-Ausgaben für Anwärterinnen bzw. Anwärter, Referendarin­

nen bzw. Referendare und Auszubildende (Tarifbereich)) sowie die Übersicht unter Ziffer 

2.8 (Personalausgaben). Die Abweichungen liegen im kleinen einstelligen Prozentbereich. 

Grund für die Abweichungen ist eine Kombination aus teilweise unvollständigen Personal­

datensätzen, einer neuen Struktur der Datenzusammenstellung und der 2021 erstmals 

eingesetzten neuen Auswertungssystematik, die für eine korrekte Auswertung der Perso­

nalausgaben die betroffenen Datenfelder benötigt hätte. Bis vor Kurzem wurde bedauerli­

cherweise weder im oder nach dem Auswertungsprozess dieser Umstand oder die daraus 

resultierende Abweichung in den Zahlen bemerkt. Die Personalausgabenauswertungen in 

früheren Personalstrukturberichten sind aufgrund der 2021 erstmals veränderten Syste­

matik nicht betroffen. 
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Anliegend übersende ich Ihnen die korrigierten Tabellen zur Kenntnisnahme. Für eine Wei­

terleitung dieser Information an die geeigneten Gremien im Landtag wäre ich dankbar. 

Mit freundlichen Grüßen 

Anlage: 
Korrigierte Tabellen und Erläuterungen zu Personalausgaben (Ziffern 2.8 bis 2.8.2.) 
zum Personalstrukturbericht 2021 des Landes Schleswig-Holstein (Berichtsjahr 2020) 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

20. April 2022 
 
 
Korrigierte Tabellen und Erläuterungen zu Personalausgaben (Ziffern 2.8 bis 2.8.2.)  
zum Personalstrukturbericht 2021 des Landes Schleswig-Holstein  
(Berichtsjahr 2020) 

2.8. Personalausgaben  
Übersicht über die Personalausgaben 2020: 
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2.8.1. Personal-IST-Ausgaben für Besoldung und Entgelt 

 

Hinweise zu Tabelle 2.8.1. 

• Die abgebildeten Personalausgaben spiegeln ebenfalls die Größenverhältnisse der 
Beschäftigtengruppen wider. Sie enthalten auch die unter Ziffer 2.8.2. nachstehend 
noch gesondert dargestellten Personalausgaben für die Anwärterinnen / Anwärter, 
Referendarinnen / Referendare und Auszubildenden.  

• Die Personalausgaben für Besoldung sind im Haushaltsjahr 2020 um 
75.131.982,96 € Euro gestiegen. Dies entspricht einer Steigerung von 3,34 % gegen
über dem vergangenen Haushaltsjahr.  

• Die Ausgaben für Besoldung entsprechen 48,33 % der Gesamtpersonalausgaben (= 
- 0,14 Prozentpunkte).  

• Die Personalausgaben für Entgelt sind im Haushaltsjahr 2020 um 
47.808.728,71 € Euro gestiegen. Dies entspricht einer Steigerung um 4,62 % gegen
über dem vergangenen Haushaltsjahr.  
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• Die Ausgaben für Entgelt entsprechen 22,82 % der Gesamtpersonalausgaben 
(= + 0,21 Prozentpunkte).  

• Die Personalausgaben für die Gruppe der Beamtinnen und Beamten sind insgesamt 
mit 2.294.764.930,48 € Euro mehr als doppelt so hoch, wie die Personalausgaben 
für die Gruppe der Tarifbeschäftigten mit 1.083.367.637,74 € Euro.  

• Es ist jedoch zu berücksichtigen, dass der Anteil der Beamtinnen und Beamten an 
den Gesamtbeschäftigten deutlich höher ist als der Anteil der Tarifbeschäftigten 
(siehe hierzu auch Tabelle 2.2.).  

• Beide Kostenblöcke beschreiben die jeweils laufenden Bezüge. Rückstellungen für 
Versorgungslasten o.ä. sind nicht enthalten. 

2.8.2. Personal-IST-Ausgaben für Anwärterinnen bzw. Anwärter, Referendarinnen 
bzw. Referendare und Auszubildende (Tarifbereich) 
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Hinweise zu Tabelle 2.8.2. 

• Die Personalausgaben für Anwärterinnen und Anwärter betragen insgesamt 
64.867.969,35 Euro (0,83 % mehr als im Vorjahr).  

• Die Personalausgaben für Referendarinnen und Referendare betragen insgesamt 
11.380.345,48 Euro (35,32 % mehr als im Vorjahr).  

• Die Personalausgaben für Auszubildende betragen insgesamt 5.006.773,60 Euro 
(2,56 % mehr als im Vorjahr).  
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